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Kurz & fundiert

Patienten mit COPD nahmen an Schulungen zu ihrer Erkrankung teil
Nach der Schulung wussten die Patienten durchschnittlich mehr zu ihrer Erkrankung
Dies ging mit weniger Ängsten und Depressionen einher
Bei den Patienten, die bei der Schulung viel lernten, reduzierten sich die Symptome stärker als
bei den Patienten, die im Nachhinein bezüglich ihrer Erkrankung beinahe genauso schlau
waren wie zuvor

 

MedWiss – Patienten mit COPD nahmen an Schulungen zu ihrer Erkrankung teil. Im
Durchschnitt wuchs nach den Schulungen das Wissen über die Erkrankung. Bei Patienten,
die bei der Schulung viel lernten, reduzierten sich die Krankheitssymptome stärker als bei
Patienten, die im Nachhinein beinahe genauso schlau waren wie zuvor.

Wissen ist Macht. So verhält es sich auch bei Erkrankungen wie z. B. COPD. Wer mehr über seine
Erkrankung und deren Behandlung weiß, kann die Medikamente wirksamer anwenden und seinen
Lebensstil besser anpassen – so die Theorie. Wissenschaftler aus Südkorea testeten, ob sich eine
Patientenschulung tatsächlich positiv auf COPD-Patienten auswirkte.

Patienten mit COPD bekamen eine Schulung zu ihrer Erkrankung

An der Studie nahmen 55 COPD-Patienten teil, die eine inhalative Therapie bekamen. Die Patienten
besuchten insgesamt dreimal das Krankenhaus: zu Beginn der Studie und 1 und 3 Monate später.
Bei ihrem ersten und zweiten Besuch bekamen die Patienten Schulungen zu ihrer Erkrankung. Bei
ihrem ersten und dritten Besuch füllten die Patienten verschiedenen Fragebögen aus, anhand deren
unter anderem die Symptome der COPD (CAT), das Wissen über COPD und Ängste und
Depressionen der Patienten beurteilt wurden.

Patienten profitierten davon, wenn sie in der Schulung neues zu ihrer Erkrankung lernten

Die Auswertung der Daten zeigte, dass das durchschnittliche Wissen über COPD nach der Schulung
signifikant gestiegen ist. Ebenso verbesserte sich die Inhalationstechnik der Patienten signifikant.
Auch auf Ängste und Depressionen hatte die Patientenschulung positive Auswirkungen. So sank der
Anteil an Patienten mit Ängsten von 40 % auf 27,3 % und mit Depressionen von 27,3 % auf 16,4 %.
Für genauere Analysen verglichen die Wissenschaftler Patienten, bei denen sich das Wissen zu
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COPD stark verbesserte (23 Patienten), mit Patienten, bei denen dies nicht der Fall war (32
Patienten). Der Vergleich machte deutlich, dass sich die Symptome bei den Patienten, die viel bei
der Schulung gelernt hatten, stärker verbesserten als bei den Patienten, die nach der Schulung
beinahe so schlau waren wie zuvor.

Mit dem Schulungsprogramm wuchs durchschnittlich das Wissen der Patienten zu ihrer COPD. Dies
schien sich positiv auf die Inhalationstechnik, auf Ängste und Depressionen und auf die Symptome
auszuwirken.
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